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Mitgliederversammlung 2012 
 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Samstag, dem 17. März, um 15 Uhr im 
Waterhüsken, laden wir herzlich ein und geben folgende Tagesordnung bekannt: 
 
1. Biblische Einleitung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Wahl eines neuen Kassenprüfers 
5. Vorstandsfragen 
6. Verschiedenes 
 
Von besonderer Bedeutung dürfte dabei der Tagesordnungspunkt 5 – 
Vorstandsfragen - sein, der die Wahl eines neuen Kassierers als Nachfolger von 
Steffi Fuchs vorsieht. Das sollte ausreichend Grund für ein zahlreiches 
Erscheinen der Mitglieder sein. In Zusammenhang mit dieser Einladung bitten wir 
noch einmal um Überprüfung eventueller Beitragsrückstände. 
 

Auf den Inhalt kommt es an 
Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig 

(2. Kor. 12,9) 

Form und Inhalt, Gehalt und Gestalt gehören für uns zusammen. Ein wertvolles 
Geschenk wird in einer besonderen Verpackung überreicht. Wer Macht hat, wohnt 
in einem entsprechenden Palast. Dieser allgemeine Grundsatz gilt nicht im Reich 
Gottes. Da verbirgt sich die Herrlichkeit, der Glanz, die Größe Gottes in einem 
kleinen Kind im Stall. Da versöhnt Gott auf Golgatha die verkehrte Welt mit sich 
selbst, da wird die Macht der Finsternis besiegt, aber das äußere Bild dieses 
Sieges zeigt Schmerz, Schmach und Schande. Im Leben des Paulus setzt sich 
dieser spannungsvolle Gegensatz fort, dass Gottes Herrlichkeit unter dem 
Zeichen des Schwachen, des Niedrigen und Unansehnlichen aufleuchtet. „Wir 
haben aber diesen Schatz in irdenen Gefäßen, damit die überschwängliche Kraft 
von Gott sei und nicht von uns“ (2. Kor. 4,7). Wenn Christusboten in eigener Pracht 
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und Größe auftreten, richten sich alle Blicke in Bewunderung auf diese Personen. 
Die Person und das Werk Jesu Christi verblassen dahinter. Es ist gefährlich, wenn 
in der Gemeinde um bestimmte Menschen ein besonderes Aufheben gemacht wird. 
So sehr Gott begabte Redner, Musiker und Künstler gebrauchen kann, so sehr 
fällt auf, dass Gott vor allem durch unauffällige, aber in ihrer Lebenspraxis 
glaubwürdige Menschen „transparent“, erkennbar wird. Wenn Menschen erzählen, 
wie sie zum Glauben gefunden haben, werden selten große Namen genannt, sondern 
meist Menschen aus dem unmittelbaren Lebensumfeld, die oft selbst nicht wissen, 
wie wichtig sie für den Glaubensweg anderer gewesen sind. Gottes Kraft kommt 
zum Zuge in den Einfachen, scheinbar Unbedeutenden, die sich selbst eher für 
ungeeignet und schwach halten. Was für eine Perspektive für jeden von uns! 
 
Friedhardt Gutsche         Gedanken zur Jahreslosung 2012 aus „Termine mit Gott“ 
 

  Rüststunden 
 
März 2012 

 
01.03.   1. Kön. 11,1-13   Hans Würzbach 
08.03.   Mk. 11,1-11    Pfrin. Judith Denker 
15.03.   Mk. 12,18-27   Pfr. Holger Noack 
22.03.   Mk. 13,14-23   Hans-Friedrich Reimer 
29.03.   Mk. 14,26-31   Pfr. Gert Stratmann 
 
April 2012 

 
05.04.   Gründonnerstag   Bibelstunde fällt aus 
12.04.   1. Petr. 1,17-21   Michael Koch 
19.04.   1. Petr. 3,8-12   Karl-Heinz Koch 
26.04.   1. Petr. 5,8-14   Pfr. i. R. Gerhard Haack 
 
 
 

Treffpunkte 
 
Der Mitarbeiterkreis trifft sich am 14. März und 18. April um 19.30 
Uhr, der Vorstand am 28. März um 20 Uhr im Waterhüsken. 

 



Termine des CVJM-Kreisverbands Bergisch Land 
 
03.03.  Kreisvertretung in Lennep-Hasenberg 
23.03.  10. Siedlernacht in Lennep 
21.04.   Bibelfrühstück in Radevormwald 
29.04.  Café im Saal in Walbrecken 
 
Nähere Information erfolgt durch Aushang im Waterhüsken. 
 
 
 
 

CEVI-Wochenende 27. bis 29. April 
 
Wir möchten wieder jeden Interessierten ab 16 Jahren zu unserem allseits 
beliebten CEVI-Wochenende einladen. 
Dieses Jahr werden wir uns in die Eifel, ins beschauliche Urft aufmachen. 
An diesem Wochenende möchten wir uns nochmal „grundsanieren“, um gestärkt 
durch neue Mitarbeiter und Gruppenideen durchzustarten. Dafür wird es nötig 
sein, auch mal anzusprechen, woran es im Augenblick hakt. 
Wir möchten einen angenehmen, motivierenden und mit einer externen Fachkraft 
ausgearbeiteten Rahmen hierfür schaffen. 
Ihr seid herzlich eingeladen, Eure Ideen, kritischen Anmerkungen, sowie 
persönliche Fähigkeiten beizusteuern, um in unseren Cevi Ronsdorf wieder neuen 
Schwung reinzubringen. 
Seid dabei und lasst uns gemeinsam Wege bauen, um Kindern und Jugendlichen in 
unserem Verein ein Zuhause unter Gottes Wort bieten zu können! 
Anmeldungen liegen im Waterhüsken aus. 

Daniel Koch 
 
 
 

Sendungsfeier für Mitarbeiter 
 
In diesem Jahr wird die Mitarbeiter-Sendung auf unserem Cevi-Wochenende in 
Urft stattfinden. 
Wir möchten diesen Rahmen der Gemeinschaft nutzen, um DANKE zu sagen und 
alte, wie hoffentlich neu gewonnene Mitarbeiter mit Gottes Segen für die 
kommenden Aufgaben zu rüsten. 

Daniel Koch 
 
 



Bitte vormerken: Runder Geburtstag unseres CVJM 
 
Am 16. September ist die Bundeshöhe wieder einmal fest in Ronsdorfer Hand, 
wenn wir dort das Jahresfest zum 170-jährigen Bestehen unseres Vereins feiern. 
Zunächst geht es erst einmal darum den Termin vorzumerken, weitere 
Einzelheiten werden dann in den darauf folgenden Monatsanzeigern bekannt 
gegeben. 
 

 

 
 

Gut besuchter Nachmittag im Advent 
 
Dem in einer der ersten Mitarbeiterbesprechungen des Jahres 2010 geäußerten 
Wunsch, noch einmal einen Nachmittag im Advent in alter Form mit 
Programmbeiträgen der Kreise und Gruppen durchzuführen, wurde zunächst mit 
Skepsis begegnet. Als es zu keiner Übereinstimmung kam, wurde die Sache 
zunächst für ein Jahr aufs Eis gelegt. Nachdem Annette Koch dann die 
Verantwortung übernahm, kam Bewegung in die Planungen und so konnten wir am 
11. Dezember ins Gemeindezentrum an der Lutherkirche einladen. Sehr schnell 
kam die Freude über ein gelungenes Wagnis auf, als sich der Saal mehr und mehr 
füllte und sogar Stühle dazu gestellt werden mussten. Nach dem Motto „weniger 
ist mehr” genügten einige Programmpunkte mit Einsatz unserer Kindersinggruppe 
und des Mitarbeiterkreises in Verbindung mit einer ausgedehnten Kaffeepause, 
die viel Raum zur Begegnung bot, um den Nachmittag in guter Erinnerung zu 
behalten. Wenn wir den „Sonntag im Advent” nicht als Auslaufmodell betrachten, 
dürfen wir uns über eine weitere Möglichkeit zur Gestaltung eines Treffpunktes 
in der Adventszeit freuen. 
 

Weihnachtssingen wieder unter normalen Bedingungen 
 
Während die Aktion des Heiligen Abends 2010 durch heftigen Schneefall stark 
beeinträchtigt wurde und auch eine Reihe Teilnehmer Ronsdorf gar nicht erst 
erreichten, waren wir nun wieder mit gewohnt großer Teilnehmerzahl in einem 
schneefreien Ronsdorf unterwegs, um etwas über 60 Personen zu besuchen. Wenn 
man am Treffpunkt die vielen jungen Leute und Kinder sieht, dürfen wir der 
Zukunft des Weihnachtssingens mit seiner generationsübergreifenden Wirkung 
getrost entgegensehen. Wie in jedem Jahr durften wir auch dieses Mal die 



Teilnehmer begrüßen, die etwas überspitzt ausgedrückt, aus mehreren Teilen 
Deutschlands den Weg nach Ronsdorf gefunden haben. 
 

Teilnehmer der Tannenbaum-Aktion in neuem Outfit 
 
Das eigentlich aus dem Rahmen fallende an der diesjährigen Aktion waren die 
Warn-Westen mit denen die Teilnehmer ausgestattet wurden, um sich so dem 
Fotografen der WZ zu präsentieren. Ansonsten lief am 7.Januar 2012 alles in 
gewohnter Form ab - das Konzept steht eben. Die ca. 40 Teilnehmer trafen sich 
zum gemeinsamen Frühstück im Waterhüsken, bekamen dann ihren Platz auf einem 
der Fahrzeuge der Firmen Herrmann und Bloch, von der Heyden, Janthur, Kleuser 
und Plöttner bzw. an der Abladestelle zugewiesen. Der dort von der AWG 
Wuppertal bereitgestellte Container hatte dann die aus rund 170 Haushalten zur 
Abholung angemeldeten Bäume aufzunehmen. So ging die Aktion bei regnerischem 
Wetter rasch über die Bühne und die Teilnehmer konnten beim gemeinsamen 
abendlichen Pizza-Essen den Tag abschließen. Mit dem Erlös von beachtlichen 
1400 Euro war wegen des frühen Abholtermines nicht unbedingt zu rechnen, da er 
im Vorfeld einige Verwunderung ausgelöst hatte, jedoch im Mitarbeiterkreis per 
Abstimmung festgelegt wurde, wo nichts gegen einzuwenden ist. Allerdings wäre 
auf Grund vergleichbarer  Daten auch der Alternativtermin 14. Januar 
realisierbar gewesen, wenn man z.B. bedenkt, dass das finanzielle Ergebnis der 
Aktion vom 08. Januar 2005 von 1200 Euro im darauffolgenden Jahr von der 
Aktion am 14. Januar um glatte 300 Euro übertroffen wurde. Das nur am Rande. 
Wichtig ist, dass der Erlös aus Tannenbaumaktion und „Kleinem Weihnachtsmarkt” 
dazu beiträgt, die geplanten Baumaßnahmen auf dem YDP Gelände in Kissy zum 
rechtzeitigen Abschluss zu bringen. 
 
 

Ein dreifaches „Dankeschön”  
 
Wir möchten uns mit diesen Zeilen bei allen bedanken, die durch Einsatz von Zeit, 
Kraft und Begabung in vielfältiger Form zum Gelingen des Nachmittags im Advent, 
des Weihnachtssingens und der Tannenbaum-Aktion und damit zur Belebung 
unserer Arbeit beigetragen haben. 
 
 

CVJM-Geschichte im Zeitraffer 
 
Im Oktober 1842 wird der „Evangelische Männer- und Jünglingsverein Ronsdorf” 
gegründet, der im Jahr 2012 sein 170-jähriges Bestehen feiert. Der 75. 
Geburtstag im Jahre 1917 wie auch der 100. Geburtstag im Jahre 1942 fallen in 



die Zeit der beiden Weltkriege. Die Feiern zum 100- wie auch 125-jährigen 
Bestehen im Jahre 1967 begeht der Verein unter dem Namen „Evangelisches 
Jungmännerwerk Wuppertal-Ronsdorf e.V.”, um dann im Jahre 1992 das 150. 
Jahresfest unter dem Namen „Christlicher Verein Junger Menschen Wuppertal-
Ronsdorf e.V.” zu feiern.  
Im Dezember 1852 wird der erste CVJM-Kreisverband „am Born bei Lennep” 
gegründet, aus dem der spätere KV Bergisch Land mit Zugehörigkeit unseres 
Vereins hervorgeht.  
Im September 1882 kommt es am Hermannsdenkmal zum nationalen 
Zusammenschluss der fünf bestehenden regionalen Jünglingsbünde und der 
Grundstein für den heutigen Gesamtverband wird gelegt. Der Ronsdorfer Pfarrer 
Gerhard Dürselen, der bereits bei der Gründung des CVJM Ronsdorf, des CVJM-
Westbundes, dem er 25 Jahre lang vorstand, sowie des CVJM-Weltbundes Pate 
gestanden hat, darf nun auch hier vorbereitend mitwirken. 
Er stirbt am 23. Juli 1887 und findet auf dem Friedhof an der Staubenthaler 
Straße an der Seite seiner Frau die letzte Ruhestätte. Mit dem Gedenken an 
seinen 125. Todestag lassen wir das für die CVJM-Arbeit geschichtsträchtige 19. 
Jahrhundert hinter uns. Der Sprung ins 20. Jahrhundert erfolgt dann in einer der 
nächsten Monatsanzeiger-Ausgaben. 
 
 

Nachruf auf Anna Kotthaus 
 
Am 15. Januar verstarb unser Mitglied Anna Kotthaus kurz vor Vollendung ihres 
92. Lebensjahres. Bis vor etwa einem Vierteljahr lebte sie noch in ihrer Wohnung 
an der Luhnsfelder Höhe, ehe sie nahe einem Teil ihrer Familie in ein Altersheim 
nach Lennep zog. Die über ihrer Todesanzeige stehenden Verse aus Psalm 23: 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln” und Psalm 103: „Lobe den 
Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat” zeugen von einer 
tiefen und festen Glaubenshaltung. 
 
 

Evangelischer Männerchor mit neuem Vorsitzenden 
 
In seiner Jahreshauptversammlung im Januar wählte der Chor unser Mitglied 
Werner Koch zum neuen Vorsitzenden, der die Nachfolge von Joachim Mann - 
ebenfalls wie sein Vorgänger Werner Scholl CVJM-Mitglied - antritt, der sein 
Amt aus gesundheitlichen Gründen zur Verfügung stellte. Wir wünschen ihm einen 
guten Start und dem Chor gutes Gelingen bei den kommenden Aufgaben. 
 
 
 



 

 

  Termine für 2012 

17.03.   Jahreshauptversammlung 
27.-29.04.  CVJM-Wochenende in Urft 
26.-28.05.  25 Jahre Volleyball-Open-Air in Kierspe 
08.-09.09.  Treffen der „Freunde des Westbundes“ auf der Bundeshöhe 
16.09.   170 Jahre CVJM Ronsdorf – Jahresfest auf der Bundeshöhe 

 
 

Samstag, 05.05. Frühjahrsputz im CVJM-Waterhüsken um 9.30 Uhr 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai / Juni 2012 
ist der 10. April 

 

CVJM-Mitglieder in Leitungsverantwortung 
 
Bei der Wahl am 5. Februar wurden folgende CVJMer in die Presbyterien unserer 
evangelischen Gemeinden am Ort gewählt: Gerhard v.d. Heyden und Mark 
Schumann in der reformierten Gemeinde, Edelgart Kipka, Rosi Würzbach, Frank 
Feistel sowie Frank Mombächer vom CVJM Adlerbrücke in der Gemeinde an der 
Lutherkirche. Am Rande sei noch vermerkt, dass Frank Feistel und Mark 
Schumann aus unserer Arbeit an der Mühle kommen und manchen sportlichen 
Wettkampf gemeinsam ausgetragen haben. 
Wir wünschen allen Gottes Segen und eine gute Amtsführung. 
 

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate  
März und April Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 
 
 
 
 

 
 
 


